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Presseinformation

Vom 15. Februar 2009 bis 19. April 2009 zeigt das Troisdorfer Bilderbuchmuseum 
Burg Wissem die Ausstellung

Literatur im Laufstall. 
Bilderbücher für die ganz Kleinen

Zur Pressevorbesichtigung am Donnerstag, den 12. Februar 2009 um 11 Uhr sowie zur Eröffnung 
der Ausstellung am Sonntag, den 15. Februar 2009 um 11 Uhr laden wir Sie herzlich ein.

Diese Ausstellung widmet sich erstmalig im deutschsprachigen Raum einem Buchtyp, dem auch 
angesichts der Forderung nach frühkindlicher Bildung besondere Bedeutung zukommt: dem 
Kleinkindbilderbuch. Die ersten Bücher, denen kleine Kinder ab dem Alter von etwa 12 Monaten 
begegnen, enthalten in der Regel keinen Text und erzählen auch keine Geschichten. Stattdessen 
fi ndet man hier Bilder in leuchtenden Farben, die Gegenstände und Szenen aus dem Alltag des 
Kindes abbilden. Solche Bilderbücher gibt es seit mehr als 100 Jahren und sie konnten häufi g 
hohe Aufl agen erzielen. Diese Bücher vermitteln erste ästhetische Erfahrungen und fördern den 
frühen Bild-, Sprach- und Literaturerwerb. 

Die Ausstellung stellt diesen Bilderbuchtypus in seiner historischen Entwicklung wie in seiner 
aktuellen Ausprägung vor und möchte ihm jene Aufmerksamkeit widmen, die ihm unbestreitbar 
zusteht. Zugleich demonstriert sie, dass bedeutende Künstler und llustratoren den ästhetischen 
Anspruch des Kleinkindbilderbuches entscheidend mitgeprägt haben. Zu nennen wären hier 
Edward Steichen, Andy Warhol, Keith Haring, Tana Hoban, Dick Bruna, Eric Carle und Lieselotte 
Schwarz. Bildmaterial zur Ausstellung fi nden Sie auf: www.kopfsprung.de/laufstall/.

Für die jüngsten Besucher steht eine Leselandschaft  mit einem Querschnitt durch die aktuelle 
Verlagsproduktion im Bereich des Kleinkindbilderbuches zur Verfügung, die zu einem ebenso 
spannenden wie kurzweiligen Verweilen einlädt.

Begleitend fi ndet eine internationale und interdisziplinäre Fachkonferenz statt (19.-21.03.2009).
Zur Ausstellung erscheint ein farbig illustrierter Katalog. 

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Maria Linsmann
Museumsleiterin


